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Ein kleines Neuronales Netz selbst 

programmieren

KERSTIN STRECKER

Das Thema Künstliche Intelligenz (KI) wird nicht zuletzt aufgrund seiner (Daten-)wirtschaftlichen Bedeutung und medialen 
Präsenz auch für die Schule zunehmend relevant. Das maschinelle Lernen umfasst dabei unterschiedliche konzeptuelle 

 
Bestärkende Lernen. Dieser Beitrag skizziert einen möglichen Unterrichtsverlauf anhand eines Programmierbeispiels zu dem 
Bereich der Neuronalen Netze.
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Erfahrungsbericht zur digitalen 

Messwerterfassung und -auswertung 

ausgewählter Physikexperimente

FLORIAN PAUSEWANG

 

und die Messergebnisse werden verglichen.

S. I + II

S.
 I S. II

PHYSIK



Über die h-Bestimmung mit LED

MICHAEL RODE

-

-

von dieser Tatsache wird hier ein veränderter Zugang zu einer schulgerecht elementarisierten Darstellung  beschrieben, der in 
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Alternative Solarzellen mit Titandioxid

DIANA ZELLER -

2

durch.
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Künstliche Photosynthese − 

Energie der Zukunft?!

-

bedarfs geleistet und die Thematik in eine Unterrichtsreihe eingebettet werden kann.



Die Maschine des Lebens – 
Ein Blick auf das Photosystem II

CLAAS WEGNER  TOBIAS WELZ

Der nachfolgende Artikel stellt eine Unterrichtseinheit zum Photosystem II für die Sekundarstufe II vor. In dieser zwei-

einander, das als Antriebsmaschine des Lebens einen besonderen Stellenwert in der Photosynthese besitzt.
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Selbstreguliertes Lesen von Texten

ANKE SCHMITZ & FABIANA KARSTENS

können.
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Wie offen sollte offenes Experimentieren sein?

ARMIN BAUR  EBERHARD HUMMEL  MARKUS EMDEN  EVELIN SCHRÖTER

 

differenziell zu öffnen.
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Der Zufall schlägt zu

DANA LAUENROTH  BERIT BENDER  STEFANIE BOIE  BÄRBEL KUNZE  KARSTEN KELLER 

Mathematik und insbesondere die Stochastik wecken und die Schüler/innen mit interdisziplinären Denkweisen in den Na-
turwissenschaften vertraut machen. 
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Experimentelle Mathematik am Beispiel 
der Collatz-Vermutung

CHRISTIAN VOGT

Die COLLATZ

 
ASPERGER-Syndrom entwickelt. Sie ist aber auch zur Differenzierung im Unterricht geeignet.
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Von Zerlegungen zu Fibonacci-Zahlen

CHRISTIAN RÜHENBECK

Im vorliegenden Beitrag wird ausgehend von einer Zerlegungsaufgabe beschrieben, wie Schüler/innen auf FIBONACCI- 
 

deren Summanden ebenfalls natürliche Zahlen sind. Die Zerlegungsaufgabe eignet sich für Schüler/innen der Unterstufe. Die 
FIBONACCI-Zahlen kann dann Anlass zu weitergehenden Untersuchungen zu diesen Zahlen in der Oberstufe 

sein.
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Holzfahrzeuge digitalisieren

ROLAND HIRSCH

-
-

davon entfernt zu sein. Um hierfür eine neue Brücke zwischen Werkstoffbearbeitung und mit einem Mikrokontroller gesteu-

erprobt wurde und mit einigen zusätzlichen Informationen hier vorgestellt wird.
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Exoplaneten entdecken und vermessen 

im Klassenzimmer

SUSANNE M HOFFMANN

 

verstehen und selbst durchzumessen. 
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Element und Verbindung auf dem 

didaktischen Prüfstand

JOACHIM HÄHNDEL  

Lehre praktisch nicht geschehen ist und wie man das Problem lösen kann, soll in diesem Beitrag gezeigt werden.
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Ableitung und Integral bei Basisfunktionen 

der Schule mit Elementargeometrie (Teil I)

RAINER KAENDERS  CHRISTOPH KIRFEL

Ausgehend von der Herangehensweise zur Bestimmung der Tangenten an eine Hyperbel nach LEON VAN DEN BROEK wird die  

GREGORIUS VON ST. VINCENT an der Hyperbel verwandt hat, zeigen, wie sich 

und Streckungen aufbaut. Diese neuen Perspektiven sind aktuell für Schule und Lehrerbildung.
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Zur Authentizität kinematischer 

Zusammenhänge in der Differentialrechnung – 

eine Analyse ausgewählter Aufgaben

-

mathematischen Inhalts ausmacht und wie diese praktisch umgesetzt werden kann, offenbaren sich zahlreiche Heraus-
forderungen. Der vorliegende Artikel will aufzeigen, wie kinematische Zusammenhänge in Aufgaben zur Differential rechnung 

 damit gezeigt, dass der Bezug des Mathematikunterrichts zur Physik, der aus didaktischer Sicht in vielerlei Hinsicht positiv 
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